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Grußwort

Mit Stolz präsentieren wir Ihnen die 
zweite Ausgabe unserer Vereinsbro-
schüre. 

Auch in diesem Jahr gilt der Dank unse-
ren zahlreichen Sponsoren, aber auch 
unseren Zuschauern, Eltern, Helfern 
und Trainern möchte ich an dieser Stel-
le für die vielfältige und unermüdliche 
Unterstützung Danke sagen. 

In Zeiten in denen sich die öffentliche 
Hand immer mehr aus der Verantwor-
tung stiehlt und Vereine sich selbst 
überlassen werden, wird es zunehmend 
schwieriger, den Trainings- und Spiel-
betrieb aufrecht zu erhalten. Auf der 
einen Seite gibt es immer weniger För-
dermittel und Zuschüsse, auf der ande-
ren müssen wir als „Abteilung“ immer 
mehr bieten, um Kinder und Jugend-
liche „am Ball“ zu halten. Ich denke, 

dass wir diesen Spagat derzeit sehr or-
dentlich hinbekommen. Dafür sprechen 
zumindest die weiterhin steigenden 
Mitgliederzahlen. Wenn man bedenkt, 
dass alleine die Abteilung Handball ca. 
200 Kinder und Jugendliche Woche für 
Woche betreut und ihren Anteil dafür 
leistet, dass diese Kinder den „rechten 
Weg“ finden, ist es für mich nicht nach-
zuvollziehen, dass die Unterstützung 
und das Interesse der Kommune auf 
ein Minimum reduziert wird. 

Bitte verstehen Sie mich nicht falsch, 
ich wünsche mir für unsere Abteilung 
keine Sonderrechte und es geht hier 
nicht darum bevorzugt behandelt zu 
werden, aber ein wenig Interesse, An-
erkennung und Respekt können und 
dürfen wir verlangen, denn wir arbeiten 
alle im ehrenamtlichen Bereich und 
nicht zuletzt zum Wohle der Allgemein- 

heit. Ein Sportverein gehört ebenso in 
die landschaft einer Stadt, wie die Ver- 
waltung selbst, aber das droht bei den 
Verantwortlichen immer mehr in den 
Hintergrund zu geraten.

Aber wir werden die Hoffnung nicht auf- 
geben, dass wieder „normale Zeiten“ 
anbrechen, in denen wieder miteinan-
der geredet wird und der Sportverein 
nicht als lästiger „Klotz am Bein“ be-
trachtet wird.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel 
Spaß mit unserem neuen Jahresheft.

Martin Feger
Abteilungsleiter TVI Handball
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grußwort

Gerne und häufig bezeichnet sich Im-
menstadt als Sportstadt. Dieses selbst 
gewählte Prädikat ist mehr als allemal 
gerechtfertigt. Knapp vierzig Vereine 
bieten dem sportlich Interessierten in 
unserer Stadt nahezu jede Sportart 
zur individuellen Betätigung und Unter-
haltung. Die Jugendarbeit haben sich 
alle auf ihre „Fahnen“ geschrieben, 
denn diese ist unerlässlich, um die ei-
gene Vereinszukunkft zu sichern. Viel 
wichtiger aber ist es für die Kinder und 
Jugendlichen, dass die Vereine ihnen 
eine sinnvolle und kostengünstige Frei-
zeitbeschäftigung bieten und nicht nur 
als Auffangbecken dienen. 
Mit dem Erwerb, der durch den Sport 
entwickelten geistigen und körperlichen 
Fitness, leistet die Jugendarbeit zudem 
einen unschätzbaren Beitrag zur Ge-
sundheitsförderung. Durch die Förde-
rung von Gemeinschaftssinn, sozialer 
Kompetenz, leistungsbereitschaft und 
vielem mehr ist die Arbeit der Vereine 
für unsere leistungsorientierte Gesell-
schaft unverzichtbar geworden. 
Dies alles ist bei den Immenstädter 
Handballern mustergültig vereint und 
sie können mit Stolz einen guten Ruf 
verbuchen, denn in Sachen Ballsport 
sind Sie unbestritten die erfolgreichste 
Abteilung. Diesen guten Ruf tragen sie 
weit über die Stadtgrenzen und das All-
gäu hinaus.
Hinter all der Arbeit und den Erfolgen 
steht eine große Zahl von ehrenamt-
lich engagierten Helfern, Mitarbeitern, 
Trainern und Funktionären, die für das 
Spektakel „Handball“ viele Mühen in 
Kauf nehmen und opfer bringen und 
denen dafür Anerkennung gezollt wer-
den muss.
Für die neue Saison wünsche ich der 
Handballabteilung viel Erfolg, den zahl-
reichen Fans viele spannende Spiele 
und immer viel Freude am Handball. 

Siegfried Wegmann
Sportbeiratsvorsitzender
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1. Herren

Die vergangene Saison darf man ge-
trost durchwachsen, aber dennoch als 
sehr erfolgreich bezeichnen.
Für die Immenstädter Herren war die 
Saison 2010/11 die zweite Spielperi-
ode in der landesliga und man sagt 
nicht umsonst, dass diese schwerer 
sein wird, als die Erste. Das bekamen 
auch die TVI Herren zu spüren:

War unser Großer, Matthias Salger 
mit seinen Rückraumkollegen, im 
Aufstiegsjahr noch eine Unbekannte, 
so wussten in der letzten Saison alle 
Gegner, was für ein Mittelblock auf sie 
warten würde. Nicht leichter wurde es 
durch die Tatsache, dass die landes-
liga-Süd seit einigen Jahren nur so 
vor ebenbürtigen Gegnern strotzt. Ein 
ausgeglichenes Punktekonto genügte 
schon längst nicht mehr, um den liga-
erhalt zu sichern. Immer wieder stan-
den die tatsächlichen Absteiger erst 
am letzten Spieltag der Saison fest.

Der Spielerkader des TVI konnte im 
zweiten Jahr fast unverändert zusam-
men gehalten werden. Mit den Spie-
lern Stefan ostenrieder, Bernd Schlo-
ber und Stefan Schaub befanden sich 
drei hoffnungsvolle Neuzugänge im 
Team. Aufgefrischt mit Immenstädter 
Nachwuchsspielern sollte die Saison 
beginnen.
Der Auftakt konnte gegen einen ver-

KLASSENERHALT GESICHERT!

meintlich leichten Aufsteiger nach Maß 
gestaltet werden, aber bereits im zwei-
ten Spiel kam man, beim schnellen 
TSV Niederraunau gewaltig unter die 
Räder. Mit diesem Wechselbad der 
Gefühle ging es dann beinahe die ge-
samte Saison weiter. Immenstadt war 
jedem Gegner ebenbürtig, aber den-
noch fehlte in dem einen oder anderen 
Spiel das nötige Quäntchen Glück oder 
manchmal auch einfach das Vertrauen 
in die eigene Stärke. Somit stand bald 
fest, dass es für den TVI nicht für die 
obere Tabellenhälfte reichen sollte. 

Trotzdem war man zuversichtlich, dass 
der Klassenerhalt geschafft werden 
konnte. Vor allem das heimische Pu-
blikum war eine große Stütze für das 
Team und somit wurde der Verbleib in 
der landesliga ein weiteres Jahr gesi-
chert. 

Mit dem Abschluß der zweiten landes-
ligasaison sollte auch die Ära „Andras 
Pecsenye“ ihr Ende finden. Bereits zu 
Jahresbeginn fanden Gespräche zwi-
schen Trainer und Abteilungsleitung 
statt. Darin einigte man sich gemein-
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G Wenn nicht jetzt? wann dann?

Wenn nicht hier – sag mir wo und wann? Werden Sie Sponsor des TV Immenstadt Handball. Mit 
10 aktiven Mannschaften im Spielbetrieb ist Ihre Werbebotschaft immer unterwegs und in vielen 
regionalen und überregionalen Hallen zu sehen. Mit unserem Handball-Magazin können Sie Ihre 
Anzeige großfl ächig und in Farbe gestalten. Profi tieren Sie von der Hallenstimmung an Heimspiel-
tagen und tauchen Sie großfl ächig auf unseren Hallenbannern auf oder werden Sie der Jahresbe-
gleiter auf den Saison- und Eintrittskarten. 

Die Teams unserer Abteilung stehen Ihnen als ständige Werbefl ächen zur Verfügung. Auf nahezu 
allen Textilfl ächen können wir Ihr Logo anbringen. Durch unsere Auswärtsspiele machen wir Ihr 
Unternehmen über die Grenzen des Oberallgäus hinaus bekannt. Kompetente Partnerfi rmen aus 
unserem Sponsorenpool bringen Ihre Werbung professionell auf unsere Textilien. 
Infos unter: abteilungsleitung@tvimmenstadt.de
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sam auf die Beendigung der Zusam-
menarbeit zum Ende der Saison. Mit 
Andras Pecsenye wurden alle Ziele, die 
sich Abteilungsleitung und Mannschaft 
gesteckt hatten, erreicht. Eine weitere 
Steigerung wäre nur noch durch einen 

erneuten Aufstieg zu erreichen gewe-
sen. Dieser wäre aber nur, mit einem 
Übergang in den bezahlten Handball-
sport möglich gewesen. Ein Weg, den 
der TV Immenstadt sinnvoller Weise 
nicht bereit war einzuschlagen.

Mit Christian Becker wurde sehr schnell 
eine Nachfolge für das Traineramt der 
Herren gefunden. Bereits unter Trainer 
Pecsenye führte er das Amt des Co-
Trainers aus und übernahm dabei gro-
ße Teile des Trainingsalltags. lediglich 
der Kader stand noch nicht fest, aber 
man war gewillt diesen möglichst un-
verändert zu belassen und nur punktu-
ell die Positionen neu zu besetzen. Die 
erste Planung funktionierte – nahezu 
alle leistungsträger sagten für die 
kommende Spielzeit zu - und gaben 
dem Trainer und auch der Abteilungs-
leitung die notwendige Planungssi-
cherheit, um weiter zu Handeln.

1. 
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portraits
1. HERREN LANDESLIGA

PoRTRAITS 1. HERREN

LAURENZ 
LAKoTTA 
Alter: 22
Beruf: Student
Größe: 1,83 m
Position: 
Rückraum
Trikot-Nr.: 18 

MATHIAS 
SALGER 
Alter: 22
Beruf: Student
Größe: 2,06 m
Position: 
Rückraum
Trikot-Nr.: 8

MATHIAS 
TILLIG 
Alter: 31
Beruf: Student
Größe: 1,94 m
Position: 
Rückraum
Trikot-Nr.: 6

MARKUS 
STEURER 
Alter: 26
Beruf: Dipl. Ing.
Größe: 1,86 m
Position: 
linksaußen
Trikot-Nr.: 13

BENNY 
FRANK 
Alter: 24
Beruf: Ass. IT 
und Marketing
Größe: 1,89 m
Position: 
linksaußen
Trikot-Nr.: 2

FRANZ 
HoLZMANN
Alter: 20
Beruf: Bäcker
Größe: 1,84 m
Position: 
Rechtsaußen
Trikot-Nr.: 20

STEFAN 
oSTENRIEDER 
Alter: 27
Beruf: 
kfm. Angestellter
Größe: 1,79 m
Position: 
Rechtsaußen
Trikot-Nr.: 11

MICHAEL 
RoCKSTRoH 
Alter: 28
Beruf: 
Ind.-Mechaniker
Größe: 1,94 m
Position: 
Rückraum
Trikot-Nr.: b

BERND 
SCHLoBER 
Alter: 29
Beruf: 
Arbeitserzieher
Größe: 1,79 m
Position: 
Rückraum
Trikot-Nr.: 9

GERSoN 
JUNGINGER
Alter: 41
Beruf: Teamleiter
Größe: 1,81 m
Position: Kreis
Trikot-Nr.: 17

RALF 
GüNTER 
Alter: 26
Beruf: Referendar
Größe: 1,76 m
Position: Kreis
Trikot-Nr.: 3

RoMAN 
HoLLERWEGER
Alter: 25
Beruf: orthop.-
Schuhmacher
Größe: 1,70 m
Position: 
linksaußen
Trikot-Nr.: 4

FLoRIAN 
MEDINGER 
Alter: 19
Beruf: Azubi
Größe: 1,85 m
Position: Torwart
Trikot-Nr.: 1

SIMoN 
WEIGL 
Alter: 25 
Beruf: Student
Größe: 1,84 m
Position: Torwart
Trikot-Nr.: 12

HoLLERWEGER
ANDREAS
Alter: 26
Beruf: 
kfm. Angestellter
Größe: 1,85 m
Position: Kreis
Trikot-Nr.: 7

MICHAEL 
BARCZUK 
Alter: 28
Beruf: 
Mechatroniker
Größe: 1,87 m
Position: Torwart
Trikot-Nr.: 22
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SvEN 
BUCHINGER 
Position:
Physiotherapeut

portraits
1. HERREN LANDESLIGA

ANDREAS 
LANDERER 
Position:
Co-Trainer u. 
Physiotherapeut

CHRISTIAN
BECKER 
Position: 
Trainer

PETER 
FRANK 
Position:
Betreuer

Werte bewahren
Konservierung von Kulturgut

Seit über 130 Jahren hochwertige und wirtschaftliche  

Lösungen für die Erhaltung von Kulturgut in Archiven, 

Museen und Bibliotheken. 

KLUG-CONSERVATION
Zollstraße 2, 87509 Immenstadt
Telefon: +49 (0)8323 9653 30
www.klug -conservation.de
info@klug -conservation.de
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Die Männer des TV Immenstadt star-
ten in der kommenden Saison zum 
dritten Mal in der landesliga Süd. Im 
vergangenen Jahr konnte man den 
Klassenerhalt erreichen, aber was die 
liga in punkto Ausgeglichenheit gebo-
ten hatte, dürfte nicht allzu oft zu finden 
sein. 

Bei den Saisonvorbereitungen im Ja-
nuar dieses Jahres war somit klar, dass 
man sich Gedanken bezüglich Spie-
lerbeschaffung machen musste, um 
auf Dauer in der landesliga bestehen 
zu können. Die Vergangenheit zeigte 
jedoch, dass es, aufgrund der geografi-
schen lage, nicht leicht ist Spieler nach 
Immenstadt zu holen.

Es war also an der Zeit die handball-
erische landschaft im Allgäu genauer 
unter die lupe zu nehmen und nach 
alternativen Wegen zu suchen. Relativ 
schnell stieß man bei der Suche wieder 
auf unseren Nachbarverein, den TSV 
Sonthofen. Bereits früher hatte man 
schon Schnittpunkte bei den Interes-
sen gesucht, jedoch war es meist dabei 
geblieben. Zu präsent waren die „alten 
Rivalitäten“. 

Doch die Zeiten haben sich geändert 
und es war beiden Vereinen klar, dass 
man nach vorne schauen muss, um 
Erfolge zu erzielen. Beim Durchleuch-
ten der Ist-Situation beider Abteilungen 
stieß man natürlich auf unterschiedli-
che Interessen, die beim genaueren 
Hinsehen allerdings kein Nachteil sein 
sollten. 

Der Immenstädter Herrenspielbetrieb 
stand solide, jedoch mit Verstärkungs-
bedarf auf einzelnen Positionen da. Die 
zweite Herrenmannschaft, bestehend 
aus vielen talentierten Nachwuchsspie-
lern, spielte jedoch nur in der untersten 
Klasse.
Beim TSV Sonthofen präsentierte sich 
die Situation durchaus bedrohlicher: 

Es waren nur noch wenige Spieler, die 
regelmäßig für die erste Herrenmann-
schaft zur Verfügung standen, was 
nicht zuletzt auf Faktoren wie Ausbil-
dung und Studium zurückzuführen war. 
Die Mannschaft spielt in der Bezirksli-
ga, hat Ambitionen zum Aufstieg in die 
Bezirksoberliga. Mit der vorhandenen 
Spielerdecke wäre das Potential für 
den Aufstieg zwar vorhanden, aber 
dennoch verfügte Sonthofen nicht über 

die notwendigen Spieler, um langfristig 
eine liga höher zu spielen.

Um es auf den Punkt zu bringen: 
Immenstadt ist auf der Suche nach 
Qualität, der TSv Sonthofen nach 
Quantität. 

Und genau dies konnten sich beide 
Vereine gegenseitig geben. Der TSV 
Sonthofen verfügte über ein paar star-

neue wege
KooPERATIoN Tv IMMENSTADT UND TSv SoNTHoFEN

NEUE W
EGE
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BK TANKKSTELLE 
Kemptener Str. 53 · 87509 Immenstadt · Tel.: 08323/95446

ke Spieler, der TV Immenstadt seiner-
seits über eine Fülle hochmotivierter 
junger Spieler, für die die landesliga 
zwar eine Nummer zu groß, die Alter-
native 2. Mannschaft aber nicht wirklich 
prickelnd gewesen wäre.

Somit stand der Plan schnell fest: Es 
wurde ein Fragebogen verfasst, in dem 
alle Spieler beider Vereine nach Ihren 
Zielen, Wünschen und Selbsteinschät-
zungen im Bereich Handball gefragt 
wurden. Bei der Auswertung stellte sich 
heraus, dass nicht jeder Spieler das 

Ziel „landesliga“ für sich in Anspruch 
nahm. Auch waren durchaus objektive 
Einschätzungen bezüglich der Spiel-
stärke in den Auswertungen zu finden.

Die Planungen schritten voran. Ein 
Hauptziel wird zukünftig sein, dass 
ausschließlich die leistung, das Ta-
lent und das Engagement der Spieler 
bestimmendes Kriterium für die Team-
zuordnung sein werden. Gerade die 
jungen Spieler sollten leistungsgerecht 
an den Herrenspielbetrieb herangeführt 
und entsprechend gefördert werden. 

Die Vorbereitung zur neuen Saison 
wurde zusammen gestartet. Sämtliche 
Trainingseinheiten liefen bislang ge-
meinsam ab und erst eine Woche vor 
Saisonbeginn wurden die Kaderzuge-
hörigkeiten festgelegt.

Auch im organisatorischen Sektor wur-
de zusammen gearbeitet: So sind die 
erworbenen Saisonkarten des TV Im-
menstadt auch beim TSV Sonthofen 
gültig.

Wir hoffen, dass wir die Fans des All-
gäuer Handballs von dieser neuen 
Art der Zusammenarbeit überzeugen 
können. Es wird sich bald zeigen, ob 
und inwieweit dieses Konzept Früchte 
trägt. Die Verantwortlichen beider Ver-
eine sind sich bereits jetzt sicher, dass 
der neue gemeinsame Weg erfolgreich 
sein wird.

NE
UE

 W
EG
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vorbereitung: Mit neuen Ideen, viel 
Spaß und Abwechslung startet die 
Mannschaft um Trainer Christian Becker 
in die neue Saison. In der Vorbereitung 
haben die Herren des TVI und des TSV 
Sonthofen sehr viel trainiert, wobei die 
Vorbereitungszeit, laut Kapitän Mathias 
Tillig, hätte länger sein können. Die vie-
len Ideen des neuen Trainers müssen 
schließlich auch gut umgesetzt werden 
können. Der in der Breite stärker gewor-
dene Kader ist hochmotiviert und fiebert 
der neuen Saison entgegen. 

Taktik: Taktisch wird das Rad nicht 
neu erfunden werden allerdings wird 
unter Christian Becker ein neues Sys-
tem praktiziert. Anstatt der 6:0 wird auf 
eine 5:1-Deckung umgestellt und als 
Variante auch mal eine 3:2:1-Deckung 

gespielt werden. „Wir wollen aus einer 
sicheren Abwehr das Tempospiel nach 
vorne machen“ erklärt Kapitän Tillig. 

Mannschaft: Hinsichtlich der Team-
aufstellung sieht der Trainer die erfah-
renen „großen“ Spieler im Rückraum 
als einen dicken Pluspunkt wobei das 
Team auch schnelle Spieler für einen 
Tempogegenstoß zu bieten hat. Dabei 
ist die Chancenverwertung allerdings 
als kleines Manko zu bewerten. Die 
Neuzugänge Ralf Günter (TSV Sont-
hofen) und Gerson Junginger (TV Diet-
mannsried) waren hochwillkommen, da 
Kreisläufer noch komplett fehlten und 
laurenz lakotta (TSV Sonthofen) ver-
stärkt das Team ab jetzt im Rückraum. 
Die neuen Spieler unterstützen die 
Mannschaft des TVI an den richtigen 

Stellen – ein Indiz, dass die Koopera-
tion der Vereine ein guter Entschluß 
gewesen ist. 

Ziel: Klares Ziel ist auch in diesem Jahr 
der Klassenerhalt. Die Clubs der liga 
haben sich gewaltig verstärkt und dem 
TVI steht ein „heftiges Jahr“ bevor. Als 
Favoriten sieht Christian Becker neben 
der Drittliga-Reserve des TSV Fried-
berg den TSV Niederraunau, den TV 
Memmingen und den TSV Trudering. 

ausblick
1. HERREN LANDESLIGA
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TVI FANBUS
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Auch in der Saison 2011/2012 können 
Sie unsere Jungs bei allen Auswärts-
spielen der 1. Herrenmannschaft unter-
stützen. Mit dem TVI Fanbus sind Sie 
immer lIVE dabei. Jugendliche bis 16 
Jahre fahren bereits für 5,- € mit, Er-
wachsene zahlen 10.- €.

Reservierungen: Sandra Nitzsche, 
Tel.: 0171-5117258 oder 08321-68444 
und wie immer in der Julius-Kunert-
Halle bei allen Heimspielen.

Die Fanbus-Termine finden Sie im Spiel-
plan auf den letzten Seiten . Merken 
Sie sich schon jetzt die Termine vor. Die 
genauen Abfahrtszeiten werden an den 
Heimspieltagen bekannt gegeben.

tvi fanbus
LIvE DABEI! UNTERSTüTZEN SIE UNSERE JUNGS!!

TV
I F

AN
BU

S



16

Damen

Michael Hänle, der in den vergangenen 
fünf Jahren die Mannschaft betreute, 
kann eine durchwegs positive Bilanz 
seiner Trainerzeit ziehen. Er begleite-
te die Spielerinnen bei ihrem Wechsel 
vom TSV Sonthofen und formte mit den 
aus Immenstadt hinzugekommenen 
eine schlagkräftige und erfolgreiche 
Mannschaft, die in der Saison 2009 / 
2010 sogar um den Aufstieg in die Be-
zirksliga spielte und diesen nur knapp 
verpasste. Die abgelaufene Saison be-
endete die Mannschaft mit einer Bilanz 
von 21:11 Punkten und 310:270 Toren 
auf einem sehr guten dritten Platz. Den 
Titel als Torschützenkönigin konnte 
Christine Schierle einheimsen.
In die kommende Saison startet die 
neugeformte Mannschaft nämlich ohne 

KNAPP vERPASSTER AUFSTIEG

die „alten Hasen“ Christine Schierle, 
Jessica Schoor und Sandra Nitzsche. 
Alle drei beenden aus gesundheitli-
chen und familiären Gründen die aktive 
laufbahn und werden lediglich das ein 
oder andere Mal aushelfen. Verstärken 
konnte sich der alte Kader aber durch 
Zugänge aus der eigenen weiblichen 
B-Jugend und zwei Neuzugängen – 
Denise Bischoff und Daniela Steuer.

Damit zeichnet sich für die neue Sai-
son bei den Damen gleich ein kom-
pletter Generationswechsel ab. So 
hat der neue Trainer Alexander Käser, 
der nach langjähriger Tätigkeit Michael 
Hänle ablöst, eine Mannschaft, deren 
Durchschnittsalter knapp unter 21 Jah-
ren liegt. Der Neue: Alexander Käser 

(33) ist für die Mannschaft kein Unbe-
kannter, denn er war Kreisläufer der 
eigenen Herren-landesligamannschaft 
und ist bereits seit 1994 aktiv im Verein, 
wo er inzwischen auch die C-Trainer-
lizenz erworben hat. Mit seiner weibl. 
B-Jugend schloss er die letzte Saison 
als Bezirksoberliga-Meister ab. Große 
Teile der Mannschaft kennt er daher 
bereits aus der abgelaufenen Spiel-
zeit. Im Kader stehen ihm für die neue 
Spielzeit Marie-Therese Huber, Ka-
tha Köppl und Sandra lorenz (im Tor) 
und Erona Demelezi, Sonja Haslach, 
Katharina Huber, Janine Buggle, Mira 
Kriese, Jana Kindler, Vanessa Nather, 
Daniela Bechter, lisa Weber, Rebecca 
Kroitzsch, Denise Bischoff und Daniela 
Steuer zur Verfügung.

Auf die neue Saison stimmte man sich 
mit einem Vorbereitungsturnier in Mil-
bertshofen, einem Trainingslager in ei-
gener Halle und einigen Freundschafts-
spielen ein. Gut vorbereitet soll so mit 
dem jungen Kader das Saisonsziel 
„Aufstieg in die Bezirksliga West“ er-
reicht werden. 

DAMEN

Hinten von links: Sandra Nitzsche, Danie-
la Bechter, Marie-Therese Huber, Katharina 
Huber, Rebecca Kroitzsch, Christine Schierle, 
Jessica Schoor | vorn on links: Jana Kindler, 
Erona Demelezi, Vanessa Nather, Michaela 
Stransky, Sonja Haslach, lisa Weber, Janine 
Buggle, Sandra lorenz, Mira Kriese, Katharina
Köppl, Trainer Alexander Käser 
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männliche A-Jugend

Wundern Sie sich nicht, dass Sie die 
männliche A-Jugend nicht unter dem 
TV Immenstadt in den Spielplänen 
finden. Sie starten als Mannschaft des 
TSV Sonthofen, spielen aber dennoch 
in Immenstadt. Warum?

Es stand lange ein Fragezeichen im 
Raum, ob es in Immenstadt eine männ-
lichen A-Jugend geben wird oder nicht. 
Zum einen wollte man natürlich den 
Abgängen aus der B-Jugend eine al-
tersgerechte Mannschaft geben, zum 
anderen standen aber nicht genügend 
Jugendliche zur Verfügung, um eine 
spielfähige Mannschaft zu stellen. 
Durch die geplante Kooperation (siehe 
Artikel dazu) mit dem TSV Sonthofen 

IMMENSTADT oDER SoNTHoFEN?

sollte sich aber auch hier ein Weg 
abzeichnen. Statt einer Spielgemein-
schaft, die zwar auch einen altersge-
rechten Spielbetrieb ermöglicht hätte, 
hat man sich letztendlich dazu entschie-
den, die Jugendlichen ganz unter Sont-
hofen spielen zu lassen. Dies hat zwei 
Gründe: Zum einen konnte der äußerst 
knappe Kader leichter durch die Sont-
hofener B-Jugend aufgefüllt werden 
und zum anderen schien es vernünfti-
ger, dass der ältere Jahrgang eher in 
der Bezirksliga als in der landesliga 
die ersten Erfahrungen im Seniorenbe-
reich machen sollte, um somit leichter 
an die Spielweise in den Herrenklassen 
herangeführt zu werden. Dies war das 
erklärte Ziel beider Vereine.

Da der Kader dennoch sehr klein ist, 
hat man sich entschieden nur in der 
untersten Klasse zu melden. Im Trai-
ningsbetrieb hat daher die individuelle 
Schulung im technischen und takti-
schen Bereich absoluten Vorrang, vor 
der mannschaftlichen Konzeption. Ne-
ben der schrittweisen Verbesserung der 
individuellen Fähigkeiten ist das Schaf-
fen der körperlichen Voraussetzungen 
für den Seniorenbereich und vor allem 
das Erreichen der Meisterschaft ein 
fest gestecktes Ziel von Trainer Stefan 
Döring (TSV Sonthofen).

Aber schon vor der Saison ist der Kader 
arg gebeutelt, denn Ilker okan musste 
aus beruflichen Gründen aufhören, To-
bias Fügenschuh spielte mit dem Ge-
danken zum Fußball zurückzukehren 
und Michael Fröhlich holte sich einen 
Kreuzbandriss und fällt für die gesamte 
Saison aus. So stehen an echten A-
Jugendspielern nur noch Nico Fracaro 
als einziger Torwart, Sebastian Engl, 
Tobias Stennull, lukas Fröhlich, Fe-
lix Aichele, Felix Bieschke und Marco 
Freudenreich zur Verfügung.

MÄNNlICHE A-JUGEND

von links: Tobias Stennull, Felix Bieschke, 
lukas Fröhlich, Nico Fracaro, Felix Aichele, 
Sebastian Engl, Michael Fröhlich
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Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um das 
Thema Fliesen im Allgäu. Unsere Hauptleistungen sind das 
Beraten, Konzeptionieren und Gestalten - und das auf höchs-
tem Niveau.

Um allen Wünschen unserer Kunden gerecht zu werden 
arbeiten wir direkt mit einer Vielzahl von Fliesenherstellern 
und sind dadurch in der Lage für Sie ein großes Sortiment an 
Produkten bereit zu stellen. In unserer großen Ausstellung 
auf zwei Etagen führen wir eine Vielfalt an Fliesen für die 
Bereiche Wohnen, Bad, Küche, Wellness und Terrasse.

Schauen Sie vorbei!

FLIESENSTUDIO AICHELE   
Freidorfer Straße 5 | 87549 Rettenberg
Tel: +49 (0)8327 / 7534 | Fax: +49 (0)8327 / 7816   

Sind Sie sicher vor Einbruch und Feuer?

Wir bieten:

- Videoüberwachungstechnik (mobile Videoüberwachungstechnik auf Leihbasis möglich)

- Mechanische Sicherung für Türen und Fenster

- Alarm- und Brandmeldeanlagen

- Absolut ohne Kabel

- Gratis und unverbindlich: unser Sicherheits-Check in Ihren Räumen

SichErhEitStEchnik Jörg
Grüntenstr. 2a · 87509 Immenstadt
Telefon: freecall-Service 08 00 / 1 23 54 44
Fax: 0 83 23 / 23 70
E-Mail: joerg.sicherheitstechnik@web.de
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weibliche B-Jugend

Als unangefochtener Bezirksoberliga-
Meister der Spielzeit 2010/2011, geht 
die weibliche B-Jugend auch dieses 
Jahr als Mitfavorit in die Saison. Durch 
altersbedingte Wechsel steht der neue 
Kader aber erst einmal vor einer wei-
teren Herausforderung: Die „alten 
Hasen“ aus dem letztjährigen Kader 
mit Ina Anwander, Sarah Kamberger, 
Pauline Kühner, Jessy lindenthal und 
laura Bock müssen sich zusammen 
mit den „Neuen“ aus der C-Jugend 
lena Adloff, Tamara Bundschuh, Kat-
rin Stennull und Carina Engl wieder zu 
einem neuen leistungsstarken Team 
zusammenfinden. 

Um dieses Ziel zu schaffen müssen 
die Älteren immer wieder die Vorbild-
funktion übernehmen, und die Jünge-

BEZIRKSoBERLIGA-MEISTER DER SAISoN 2010/2011

Hinten von links: lena Adloff, Pauline Kühner, Jessica lindenthal, Katrin Stennull, Andreas 
Hollerweger (Trainer) | vorne von links: Ina Anwander, Sarah Kamberger, Tamara Bundschuh, 
Carina Engl 

W
EIBlICHE B-JUGEND
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ren in allen Belangen versuchen zu 
unterstützen. Eine nicht immer leichte 
Aufgabe, denn die Anforderungen sind 
sehr hoch. Zudem wird in der B-Jugend 
nach einem ganz anderen Spielsys-
tem vorgegangen. Ist in der C-Jugend 
eine ausschliesslich offensive Abwehr 
erlaubt, so ist ab der B-Jugend eine 
defensivere Abwehr durchaus mög-
lich. Vor allem können leistungsträger 
auch mal in Manndeckung genommen 
werden, was in der C-Jugend so nicht 
gespielt werden durfte.
Aber eine Mannschaft ist natürlich 
nichts ohne seinen Trainer. Und auch 
hier gab es einen Wechsel. Nach zwei 
durchaus erfolgreichen Jahren wech-
selte der bisherige B-Jugendtrainer 
Alex Käser zu den Damen. Mit Andy 

Hollerweger konnte aber wieder ein ak-
tiver Spieler aus der Herrenmannschaft 
als Trainer gewonnen werden. Auch er 
stellt sich hier mit viel Engagement den 
genannten Herausforderungen.

Bei den beiden Qualifikationsrunden 
zur Bezirksoberliga stellten die Mä-
dels dann gleich beeindruckend unter 
Beweis, dass die ersten Integrations-
schritte sehr gut verliefen. In der wei-
teren Vorbereitung wurde viel Wert auf 
Kraft/Ausdauer und spielerische Wei-
terentwicklung des Teams gelegt. So 
ist die Mannschaft gut gerüstet für die 
neue Saison. Der Wunsch ist natürlich, 
den Meistertitel zu verteidigen und mit 
dem nötigen Quäntchen Glück könnte 
dies sogar gelingen.
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Liststraße 7 · 87509 Immenstadt · Telefon (08323) 99970-0 · Fax (08323) 99970-29
www.m-neuhofer.de · E-Mail: info@m-neuhofer.de

Sanierung und Anstrich getreu dem historischen Charakter

Getreu dem Motto: „Tradition in 
 Bewegung“, handelt es sich bei dem 
Immenstädter Maler geschäft Martin 
Neuhofer um  einen  traditionsreichen 
Familienbetrieb, der seit über 100 
Jahren für Farbe im Alltag sorgt.
In der vierten  Generation kann 
 Matthias Neuhofer stolz auf einen 
Betrieb sein, der in den  Jahren 
 kontinuierlich gewachsen ist und 
auch sein Team auf rund 
30  Mitarbeiter ausgebaut hat. 

Neben Maler- und Lackierer-
arbeiten steht das Immen städter  
 Malergeschäft auch für 
 fach kompetente Dämmung, 
 Wohn-/Schimmelsanierung 
sowie dekorative  Farbgebung 
und  Farbgestaltung. 

Stammbaum (4 Generationen):

Franz Xaver Neuhofer, geb. 1876, 
 hatte in Rettenberg im Gasthaus 
„Buhl“ seine Malerwerkstätte mit 
 seinen drei Söhnen. Vermutlicher 
 Beginn ca. 1910.

Martin Neuhofer, geb. 1907, gründete 
1933 sein Malergeschäft im ehem. 
Philosophenweg in Immenstadt.

Martin Neuhofer, geb. 1938 – 
 Übernahme 1972, Fortführung des 
elterlichen Betriebes.

Matthias Martin Neuhofer, geb. 1967 
– Übernahme 2004, Fortführung des 
elterlichen Betriebes.

Maximilian Martin Neuhofer, 
geb. 2006.

MART IN
NEUHOFER e.K .

MALEN · GESTALTEN · TAPEZIEREN · VOLLWÄRMESCHUTZ

Inhaber

Matthias Neuhofer
Maler- & Lackierermeister

Sachverständiger für Schimmelpilzbildung, -bewertung und Sanierung (TÜV)

Franz Xaver Neuhofer Martin Neuhofer Matthias Martin NeuhoferMartin Neuhofer

Das Team der Firma Neuhofer
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männliche B-Jugend
ABENTEUER LANDESLIGAQUALIFIKATIoN

Mit einem kurzen Rückblick ist es bei der 
männlichen B-Jugend dieses Mal nicht 
getan. In der Saison 2010/2011 wagten 
die Jungs um Trainer Pierre Korduletsch 
ein großes Abenteuer: Landesligaqualifi-
kation. Wie zu jeder neuen Saison muß-
ten die Jugendmannschaften sich für die 
Leistungsklasse qualifizieren. In diesem 
Fall bedeutete dies sich von einer Quali-
fikation zur nächsten zu kämpfen. Beim 
ersten Turnier ging es nach Sonthofen, 
wo man sich gegen die Teams aus Neu-
säß, Königsbrunn, Unterpfaffenhofen/
Germering und natürlich Sonthofen 
messen musste. An diesem Tag musste 
nur ein Punkt gegen Sonthofen abgeben 
werden und so fuhr man voller Taten-
drang weiter nach Unterhaching. Hier 

Hinten von links: Thomas Martin, Marc-Kevin Zink, Stefan Salger, Dominik Hofmann, Raphael 
Rommel, Trainer Pierre Korduletsch | vorn von links: oli Veit, lennart Bock, lukas Schneck, 
Tobias Eller

waren mit Burlafingen, Amberg, Eggen-
felden und Unterhaching andere Kaliber 
zu bezwingen. obwohl die Mannschaft 
ein paar Federn lassen musste, hieß es: 
es geht weiter. Bis nach Altenerding ging 
es im letzten, alles entscheidenden Tur-
nier. Dort trafen die Städlter neben den 
Gastgebern auf das Team aus Vöhringen 
und Haustetten. Hier fand das Abenteuer 
seinen Höhepunkt. Nach dem verlorenen 
ersten Spiel musste gegen Altenerding 
und Haunstetten auf alle Fälle ein Sieg 
her, aber Altenerding war der klare Fa-
vorit an diesem Tag…aber die Städtler 
waren schon immer ein guter Favoriten-
schreck… und so hatte Haunstetten einer 
geschlossene Mannschaftsleistung nichts 
mehr entgegenzusetzen. 

Damit war es geschafft, die Jungs konn-
ten den Einzug in die zweithöchste Ju-
gendliga in Bayern feiern! Nach einer 
langen Vorbereitung wurde diese für die 
Mannschaft mit einem Trainingslager in 
Hard gekrönt. Die Saison sollte der lohn 
für die ganze Arbeit sein. Spiele auf 
hohem Niveau, Freude, lehrgeld und 
Spass bestimmten die ganze Runde. So 
erreichten die Jungs am Ende der Sai-
son einen beeindruckenden 6. Platz. 

Zum landesligateam 2010/2011 gehör-
ten: Nico Fracaro (im Tor), Michael Fröh-
lich, lukas Fröhlich, Sebastian Engl, 
Tobias Fügenschuh, Kevin Bundschuh, 
Stefan Salger, Thomas Martin, Tobi El-
ler, Felix Aichele, Marc Kevin Zink. Von 
der C-Jugen halfen aus: oliver Veit, 
Raphael Rommel, Dominik Hofmann. 
Trainer: Pierre Korduletsch und Stefan 
Hofmann, Torwarttrainer: Horst Engl.

Aber nun steht die neue Saison an. 
Nachdem nur 4 Spieler altersbedingt 
aus der alten landesligatruppe übrig 
blieben und nur zwei Spieler aus der 
C-Jugend herauskamen, wurde für die 
Saison 2011/2012 „nur“ die Bezirksober-
ligaqualifikation gespielt und dennoch 
souverän gemeistert. Da der Kader sehr 
klein ist und von der C-Jugend auf jeden 
Fall verstärkt werden muss, ist dies für 
diese Saison und beide Mannschaften 
die richtige Entscheidung.

MÄNNlICHE B-JUGEND



23

MÄ
NN

lIC
HE

 B
-JU

GE
ND



24

W
EIBlICHE C-JUGEND

Viele Siege –
pefekte beine

Seit über 100 Jahren stehen die Marken  
der KUNERT GROUP für perfekte Beine.
Dies ist gelebte Tradition und zugleich 
unser Antrieb für unsere Produkte.

Und seit mehr als 60 Jahren ist KUNERT 
Förderer von Sport und Kultur in Immen-
stadt und dem Allgäu. 

Die KUNERT GROUP wünscht dem TVI 1860 
Immenstadt weiterhin viele Siege und tolle 
sportliche Erfolge.

  

Image_Allgäusport_DINA4.indd   1 28.07.11   09:44



25

WEIBLICHE C-Jugend

Die Mädels um Trainer Michael Hän-
le beendeten die Saison 2010/11 mit 
einem sehr guten 4. Platz in der Be-
zirksoberliga, punktgleich mit dem 
Drittplatzierten. Die meisten Fahrten 
führten sie in die Münchner Region. An 
dieser Stelle ein ganz großes lob an 
die Eltern, ohne deren Unterstützung 
beim Fahrdienst der Spielbetrieb in die-
ser Form nicht möglich gewesen wäre. 
Ein besonders großer DANK geht da-
bei an Familie Zeidler, die fast jedes 
Spiel dabei war. 

Nach der Saison mussten lena Adloff, 
Katrin Stennull, Carina Engl und Tama-
ra Bundschuh die Mannschaft alters-
bedingt Richtung B-Jugend verlassen. 
Sieben Spielerinnen hingegen konn-
ten wieder neu in den Kader integriert 
werden. Unter anderem stießen Pia 
Hilbrandt, Jolina Seefried und Christina 
lohr aus Sonthofen zum Kader, da es 
in Sonthofen keine weibliche C-Jugend 
gab. Zusätzlich entschloss sich Fiona 
Popp vom TV Kempten die neue Sai-
son in Immenstadt zu spielen. 

Michael Hänle steht als Trainer für die 
Mädels wieder bereit. Unterstützt wird 
er von Sebastian Engl. 

Nach den osterferien begann die Qua-
lifikation für die neue Saison. Mit fünf 
Auswahlspielerinnen im Kader (Fjolla 
Demelezi, Fiona Popp, Nora Nitzsche 
(Jahrgang 97), Blende Demelezi und 
leah Feger (Jahrgang 98) wurde das 
Abenteuer Bayernliga-Qualifikation 
gewagt. Die Auslosung in der ersten 
Runde führte die Mädels zum Turnier 
nach Donauwörth. Hier schlossen sie 
souverän mit dem zweiten Platz ab. 
Die zweite und entscheidende Runde 
führte dann nach Fürth – mit 300 km 
Anfahrtsweg, alleine schon ein sportli-
ches Ziel. Nach drei Spielen stand fest: 
Die weibliche C-Jugend des TV Immen-
stadt spielt in der Saison 2011/12 in der 

BAYERNLIGA-QUALIFIKATIoN GESCHAFFT!

Bayernliga, Staffel Süd, zusammen mit 
der JSG Friedb./D./K., der HSG Würm-
Mitte, Pullach, Gundelfingen. Haunstet-
ten, Aichach und Donauwörth.

Hinten stehend: Michael Hänle (Trainer), Fiona Popp, Nora Nitzsche, Fjolla Demelezi, Christina 
lohr, Kira Blumich, Julia Zeidler | Unten von links: leah Feger, Anna Schlipf, Paula Kirschner, Pia 
Hilbrandt, Blende Demelezi

Damit ist nach gut 20 Jahren wieder 
eine weibliche Jugend in der höchsten 
bayrischen liga anzutreffen.
An dieser Stelle möchte sich die Mann-
schaft recht herzlich bei Michael Hänle 
dafür bedanken, dass er mit einem Ein-
satz, der das normale Maß oft überstie-
gen hat, dabei für sie da war. Er „lebt“ 
seine Trainertätigkeit einfach!

Zur Vorbereitung der Saison wurde an 
Turnieren in Schwabmünchen, Kemp-
ten und Hard teilgenommen. Vorrangig 
ging es dabei um Teambildung und 
Spaß. Im Training wurde hart gearbeitet 
damit in der Bayernliga-Saison der ein 
oder andere Punkt ins Städtle geholt 
und auch hier gehalten werden kann. 
Mit der zahlreichen Unterstützung des 
Publikums wird das sicher umso leich-
ter fallen.
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männliche C-Jugend

Andi landerer übergab zum Saisonen-
de seine männliche C-Jugend an das 
neue Trainergespann Stefan Hofmann 
und Veit Hennersdorf. Mit einem fünf-
ten Tabellenplatz wurde die Saison in 
der Bezirksklasse abgeschlossen.

Wie nun in den anderen Jugendmann-
schaften auch gibt es zu Saisonbeginn 
altersbedingte Ab- und Zugänge. Für 
die neue Mannschaft hieß das, sich 
wieder neu zusammenzufinden. Dies 
gelang den „alten Hasen“ und den 
vermeintlichen „Frischlingen“ jedoch 
so gut, dass sich beide Trainer einig 
waren, das Projekt Bezirksoberliga an-
zugreifen. 

Zahlreiche Fans haben sich dann im 
Frühjahr das Ergebnis der kurzen 
schweißtreibenden Vorbereitungszeit 
bei den Qualifikationsturnieren in Im-
menstadt und Kaufbeuren/Neugablonz 
angesehen und mitgefiebert. Mit nur 
einer Niederlage ging man dabei aus 
dem ersten Turnier. War diese sich 
auch noch selbst zuzuschreiben, zeig-
ten die Jungs gegen den Rivalen aus 
Memmingen, wie in Immenstadt Hand-
ball gespielt werden kann. Beim Tur-
nier in Kaufbeuren konnte nach einem 
Knaller-Finale (in 10 Sekunden dreimal 
latte und Pfosten) wieder ein zweiter 

PRoJEKT 2011/2012 BEZIRKSoBERLIGA

Platz erreicht werden. Somit schaffte 
nun auch die männliche C-Jugend den 
Sprung in die leistungsstärkere Bezirks-
oberliga. Durch das gemeinsame Trai-
ning mit der männlichen B-Jugend lief 
die weitere Vorbereitung hervorragend. 
Die jungen Spieler waren dadurch be-
sonders motiviert und versuchten den 
Älteren schon in vielem nachzueifern. 
Besonders in den Trainingsspielen 
wächst der Ergeiz enorm. Wenn diese 
Motivation in der kommenden Saison 

Hinten von links: Trainer Stefan Hofmann, Pius Geissler, Hadi Saad, Dominik Hofmann, Patrick 
Harris, leon Hennersdorf, Jonas Becker, Trainer Veit Hennersdorf | vorne von links: Daniel Alten-
ried, oli Veit, lukas Schneck, Cornelius Rogg, Yanneck Konda, Elias Hoffmann

umgesetzt werden kann, dann kann 
man sich schon jetzt auf spannende 
Spiele freuen.

Das Programm des Trainergespanns 
reichte von Fußball bis Bogenschies-
sen. Sie sind sicher, dass das Team 
bestens vorbereitet ist. Und wenn es 
trotz allem mal nicht so laufen sollte, 
hofft die Mannschaft einfach auf die tol-
le Unterstützung von der Tribüne.
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Bahnhofstr. 34 · 87509 Immenstadt
Tel.: 0 83 23 / 9 99 71-17 · www.rock-stroh.de

Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen, kann ebenso seine 

Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.
(Henry Ford)
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weibliche D-Jugend

Seit April 2011 trainieren die Immen-
städter und Sonthofener Mädels der 
Jahrgänge 1999 und 2000 zusammen 
in einer weiblichen D-Jugend des TSV 
Sonthofen. 

Das gemeinsame Ziel, eine spielfähige 
Mannschaft für die nächste Saison zu 
stellen wird in zwei Trainingseinheiten 
pro Woche vorbereitet. Dabei findet ein 
Termin in Sonthofen und der andere in 
Immenstadt statt. 

Bis jetzt haben sich die jungen Mä-
dels ganz gut an den Ablauf gewöhnt. 
Im Sommer wurden auch gleich zwei 
Turniere absolviert. Unter anderem ein 
Beachhandballturnier. (siehe Bild)

KooPERATIoN MIT SoNTHoFEN

Ihr Trainer, Thomas Jögel, freut sich auf die neue Saison und hofft, dass sich bei seinen 15 (meist) 
Trainingswilligen auch noch für die Torwartposition eine lösung abzeichnen wird.

W
EIBlICHE D-JUGEND
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männliche D-Jugend

In der Saison 2010/2011 hatte das Trai-
nerduo Dietmar Blumrich und Roman 
Posor rund 20 Jungs im Alter zwischen 
11 und 12 Jahren im Trainingsbetrieb. 
So kam man zu der Überlegung zwei 
Mannschaften zu melden. Ein leistungs-
stärkeres Team in der Bezirksoberliga 
und ein weiteres in der Bezirksklasse. 
Für die Trainer waren Spieltage, an de-
nen beide Teams im Einsatz waren, oft 
ein Spagat, aber die Entscheidung hat-
te sich gelohnt, denn von den vermehr-
ten Einsätzen profitierten alle Spieler. 
Den „Stärkeren“ brachte es die nötige 
Herausforderung und den „Schwäche-
ren“ die notwendige Spielpraxis und 
viele Spielanteile, die sie bei nur einer 
Mannschaft nicht erhalten hätten. Eini-
ge Spieler erreichten innerhalb von 12 
Monaten 75 Freundschafts- und Punkt-
spiele!

Mit einem Ausflugstag ins Dornier-
museum in Friedrichshafen und an-
schliessendem Kartfahren wurde eine 
trainings- und spielintensive Saison 
gut abgeschlossen und der Teamgeist 
nochmals gestärkt.

Für die kommende Saison stand nun 
wieder ein Neuaufbau der Jugend an, 
da die meisten leistungsträger alters-
bedingt wieder nach oben abwander-
ten. So galt es, aus den verbleiben-
den 9 Jungs und 5 Nachrückern der 

QUALIFIKATIoN FüR DIE BEZIRKSoBERLIGA GESCHAFFT!

D-Jugend wieder ein Team zu formen. 
Doch dem erfahrenen Trainergespann 
gelang es mit dem neuen Team wieder 
die Qualifikation zur Bezirksoberliga zu 
schaffen. In der Vorbereitung wurden 
die Schwerpunkte auf die technische 
Grundlagenschulung, die Herausbil-
dung koordinativer Fähigkeiten, sowie 
die Entwicklung der Spielfähigkeit über 
freies, taktisch ungebundenes Spiel, 
als auch Grundspiele in 1:1 und 2:1-Si-
tuationen gelegt. Die Trainingsinhalte 
wurden dann bei vier, teils sehr gut 
besetzten Rasenturnieren in der Praxis 
getestet. Meist fehlte nur ein bisschen 

Hinten von links: Dietmar Blumrich (Trainer), Paul Priebe, Marco Maier, Christoph Hörmann, lukas 
Waletzko, Julius Kühner, Vincenz Posor, Marius Schickor, Jari Blumrich, Kevin Enderle, Roman Posor 
(Betreuer) | vorne von links: Arnold Korestelow, Tim Tschaffon, Felix Jögel, Julian Häfelein, Niclas 
Seiband, Nicolas Hiemer, Thimo Farion, Niklas Fischer | Es fehlt: Vincent Dannehl, Jannis Kumbrink

Glück und manchmal aber ein bißchen 
Kampfgeist um die Halbfinals in den 
Turnieren zu erreichen. 

Aber die Grundvoraussetzungen sind 
vorhanden und mit den Jungs kann 
gerechnet werden. Wir freuen uns auf 
eine interessante neue Saison.
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E-Jugend

Im April 2010 übernahmen Stefan 
Hennersdorf und Thomas Jögel das 
Training der E-Jugend. Hier rückt das 
Handballspiel an sich immer mehr in 
den Vordergrund, doch mit dem Augen-
merk auf eine breitgefächerte Grund-
lagenausbildung. Trainingsinhalte sind 
dabei Grundfunktionen wie das Fan-
gen, Prellen und Werfen des Balles. 
Auch die Raumaufteilung auf dem nun 
„riesigen“ Spielfeld muss erst einmal 
gelernt werden oder das Verhalten bei 
der sogenannten „Manndeckung“. Das 
Wichtigste dabei: der Spass an der Be-
wegung bleibt immer die Hauptsache.

Im Training tummelten sich zwischen 
10 und 20 Kinder. Als Vorbereitung zur 
Hauptsaison wurde 2010 an Turnie-
ren in Silheim und Vöhringen teilge-
nommen. In der Saison standen dann 
wieder zahlreiche Turniere im Allgäuer 
Raum an. Dabei war garantiert, dass 
jeder Spieler (Jungs und Mädels) ihre 
Einsatzzeit bekamen und das Ergebnis 
kurz nach dem Abpfiff wieder in den 
Hintergrund rückte. Ein Höhepunkt war 
wie immer das eigene Spielefest im 
Februar, zu denen die Eltern und Ver-
wandte zahlreich erschienen.
Nach ostern 2011 stand dann der 
große Wechsel an. Neben den älte-
ren Spielern drehte sich hier auch das 
Trainerroulette. Claudia Veit, die inzwi-
schen ihren C-Trainer-Schein gemacht 

FAST SCHoN „RICHTIGE“ HANDBALLER!

hatte, übernahm die neue E-Jugend. 
Die Zeit bis zu den Sommerferien wur-
de fleißig zum Trainieren genutzt oder 
auch einfach nur Mal schwimmen ge-
gangen. Ende Juli wurde mit der neuen 
Mannschaft das Turnier in Kempten be-
sucht und im Freundschaftsspiel gegen 
Waltenhofen konnte das gemeinsam 
Erlernte getestet werden. Ein besonde-
res Augenmerk der Trainerin liegt unter 
anderem darin, das Sozialverhalten 
der Jungs und Mädels untereinander 
zu fördern und aus der neu gemischten 
Truppe wieder ein Team zu formen. Die 
Eltern können gespannt sein, wie sich 
die Kinder von Spielefest zu Spielefest 
weiterentwickeln werden.

E-JUGEND

Hinten stehend: Claudia Veit, Maike Bürkert, Sabine Göhl, Bianca Hindelang, Simon Zeiser, 
Philipp Urban, Elias Endres, Simon Jung, Sebastian Bolz, Hannes Fario, Marc Tschaffon | vorne 
knieend: Tobias Fuchs | Es fehlen: Erich Janouch, Simeon Endres
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TVI MINIS

Mit Jessica Schoor als Trainerin und Mi-
chaela Schulze zur Unterstützung star-
ten auch die Minis unter neuer leitung 
in eine neue Saison. Nachdem Julia 
Stransky im November berufsbedingt 
kürzer treten musste und es ihr auch als 
Co-Trainerin zeitlich nicht mehr machbar 
war, musste eine lösung gefunden wer-
den. Doch es ist nicht einfach jemanden 
zu ersetzen, der die Minis über so viele 
Jahre hinweg mit so viel Engagement, 
Spass und Freude trainiert hat. Anfäng-
lich halfen Eltern und Großeltern aus 
und unterstützten Jessi in den Trainings-
einheiten, aber das konnte nur eine  
vorübergehende lösung sein. Immer-
hin wollen 20 Kinder trainiert werden. 
Pünktlich zum Saisonwechsel im April 
kam dann die erfreuliche Nachricht, 
dass Michaela Schulze dauerhaft als 
Co-Trainerin assistieren würde.
Nach den osterferien stand dann wie-
der der große Wechsel an, die „Gros-
sen“ kamen in die E-Jugend und aus 
den Reihen der Bambinis konnten 
wieder einige neue Gesichter bei den 
Minis begrüßt werden. So wurden bei 
den Spielefesten, die in dieser Alters-
klasse erstmals besucht werden, zwei 
leistungsgruppen gemeldet werden. 
Spielerisch und ohne leistungsdruck 
wird bei den Minis der Umgang mit 
dem Ball erlernt und die koordinativen 
und motorischen Fertigkeiten weiter 
ausgebaut. Die Kinder sollen dabei 

So gibt es am Ende eines Spieltages 
nur Gewinner. Auch diese Saison wer-
den wieder verschiedene Spielfeste 
besucht werden. Hierfür sind wir und 
die Kinder aber auf die Unterstützung 
der Eltern angewiesen, die ihre lieben 
nicht nur von der Tribüne aus tatkräftig 
unterstützen, sondern auch wieder be-
reitwillig zu den verschiedenen Austra-
gungsorten mitfahren, loben, trösten…

Jessica Schoor und Michaela Schulze 
freuen sich zusammen mit den Kindern 
auf eine tolle Saison, auf viel Spass 
miteinander und hoffen noch viele Kin-
der für Handball begeistern zu können.

TVI MINIS

ABSCHIED voN TRAINERIN JULIA STRANSKY

Hinten von links: Jessica Schor, Michaela Schulze (Trainerinnen) | Mitte von links: Felix Seiband, 
Janes Feige, Emil Schulze, Jakob Zeiser | vorne von links: Daniel linder, Valentin lechleiter, 
Martin Haupt, lukas Horna, Jonas Fuchs, Quirin Rädler, Tobias Hagenauer, Benni Schulze, Tobias 
Senning, Jana Hindelang | Es fehlen: Theo Jögel, Marcel Huber, Pius Hasselberger, Emili Schier-
le, Fabian Bürkert, Niklas Kern, Rebecca Kroitzsch (Trainerin)

viel Spass und Freude haben und ein 
Gemeinschaftsgefühl entdecken. Es ist 
immer wieder eine Freude zu sehen, 
wie schnell sich Kinder in diesem Alter 
weiterentwickeln und dazu lernen. Sei 
es die eigene Persönlichkeit, die Ball-
sicherheit oder das Verständnis, wie 
Handball überhaupt funktioniert. Dazu 
tragen auch die Spielefeste bei. Für die 
Kinder ist es das Größte, wenn sie sich 
endlich gegen andere Mannschaften 
beweisen können. Es ging aber nicht 
hauptsächlich darum, wer die meisten 
Tore schießt (obwohl die Kinder das 
ganz genau wissen), sondern vor al-
lem um den Spass auf dem Spielfeld. 
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KEGELZENTRUM 
am Illerspitz in Immenstadt

• 4 vollautomatische, computergesteuerte Sportkegelbahnen

• gemütliche Gaststätte

• Öffnungszeiten:  Dienstag - Freitag von 15 bis 23 Uhr

  Samstag - Sonntag von 19 bis 23 Uhr

  Montag Ruhetag

• Einzel- und Dauertermine sind noch frei!

• Telefonnummer: 0 83 23 / 5 11 12

TVI BAMBINIS

Zu Beginn der letzten Saison 2010/2011 
starteten Monika Fröhlich und Claudia 
Veit mit 15 Kindern. Durch Mund-zu-
Mund Propaganda an den einzelnen 
Kindergärten wuchs die Truppe dann 
auf 23 Bambinis, im Alter von 3 - 6 Jah-
ren an.
Im wöchentlichen Training standen hier 
hauptsächlich Koordinationsübungen 

im Vordergrund. Balancieren, Hüpfen, 
Purzelbaumschlagen und Hampel-
mann machen – es war alles dabei. 
Vor allem der Bewegungsdrang der 
Kinder konnte hier voll ausgelebt wer-
den, manchmal auch kombiniert mit 
versteckten Konzentrationsübungen. In 
diesem Bewegungskonzept wurden die 
„Kleinen“ auch immer wieder an den 
Ball herangeführt. 

Besonders beliebt waren auch wieder 
die Bambini-Feste. So gab es beim 
Nikolaus große Augen und bei der Fa-
schingsfete ein kunterbuntes Durchein-
ander. Ganz aufgeregt und stolz waren 
die Kleinsten, wenn es darum ging mit 
der 1. Herrenmannschaft vor einem 
Spiel in die große Julius-Kunert-Halle 
einzulaufen. 

Nach den osterferien stand dann, wie 
immer, der Wechsel in die nächst höhe-
re Altersklasse an, so gingen 7 Kinder 
zu den Minis. Zur gleichen Zeit verlies 
auch Claudia Veit die Bambinis, um bei 
der E-Jugend das Traineramt zu über-
nehmen. 
Durch einen glücklichen Zufall erklärte 
sich kurz darauf Sabrina Keilhauer be-
reit, mit Monika Fröhlich die Bambinis 
im notwendigen Zweierteam zu betreu-
en. Besser sollte man eigentlich von 
einem Betreuerquartett sprechen, denn 
mit den beiden B-Jugendlichen Jessy 
lindenthal und Pauli Kühner standen 
den beiden immer noch 4 helfende 
Hände zur Verfügung.

Alle vier freuen sich wieder auf viel 
Spass miteinander.
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BAMBINIS BEKoMMEN BETREUERQUARTETT

Hinten von links: Sabrina Keilhauer, Jessy 
lindenthal, Pauli Kühner, Monika Fröhlich Trai-
nerinnen | Mitte von links: lilly Janouch, Ines 
Schneck, Fabian Bürkert, Samuel lutz, Timo 
Stork, lea Stork, Rebecca Höß | vorne von 
links: Noah Schöll, Bernhard Grünwald, Re-
becca Hanke, Noah Höß, luca Kern, Maximilian 
Prohaska, Jonas Hollerweger, Svenja Nicolaus
Es fehlen: lukas Schierle und Noemi otto
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BAMBINIS
Alter: 3 - 6 Jahre (Mädchen & Jungen)
Trainer:  Monika Fröhlich (08323/95001)
 Sabrina Keilhauer (0151/15560815)
Training: Mittwoch 17:00 - 18:00 Uhr
 Grüntenhalle (neben Mittelschule)

MINIS
Alter: 6 - 8 Jahre (Mädchen & Jungen)
Trainer: Jessica Schoor (0160/90240198)
 Michaela Schulze (08323/999157)
Training:  Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr
 Maria Stern Turnhalle

E-JUGEND
Alter:  8 - 10 Jahre (Mädchen & Jungen)
Trainer: Claudia Veit (08323/506937 o. 
 0176/83222939)
Training:  Freitag 15:30 - 17:15
 Julius-Kunert-Halle

WEIBLICHE D-JUGEND
Alter:  10 - 12 Jahre
Trainer:  Thomas Jögel (08323/7804)
Training:  Mittwoch 18:30 - 20:00 Uhr
  Allgäu-Sport-Halle Sonthofen
 Donnerstag 16:30 - 17:30 Uhr
 Julius-Kunert-Halle

WEIBLICHE C-JUGEND (Bayernliga)
Alter:  12 - 14 Jahre
Trainer: Michael Hänle (08323/98325 u. 0163/6282721)
 Sebastian Engl (08323/95339)
Training: Dienstag 16:45 - 18:15 Uhr
 Donnerstag 17:30 - 19:00 Uhr
 Julius-Kunert-Halle

WEIBLICHE B-JUGEND (Bezirksoberliga)
Alter:  14 - 16 Jahre
Trainer:  Andy Hollerweger (0171/4996570)
Training: Donnerstag 17:30 - 19:00 Uhr
 Freitag 18:45 - 20:30 Uhr
 Julius-Kunert-Halle

DAMEN (Bezirksklasse)
Trainer:  Alexander Käser (0171/3259996)
Training:  Mittwoch 20:00 - 22:00 Uhr
 Grüntenhalle 
 Freitag 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
 Allgäu-Sporthalle Sonthofen

MÄNNLICHE D-JUGEND (Bezirksoberliga)
Alter:  10 - 12 Jahre
Trainer: Dietmar Blumrich (08323/987824)
 Roman Posor (08379/728582)
Training: Dienstag 17:30 - 19:00 Uhr
 Freitag 17:15 - 18:45 Uhr
  Julius-Kunert-Halle

MÄNNLICHE C-JUGEND (Bezirksoberliga)
Alter:  12-14 Jahre
Trainer: Veit Hennersdorf ( 0179/1430976)
 Stefan Hofmann (08323/2283 u. 0175/1022921)
Training: Dienstag 19:00 - 20:30 Uhr
 Donnerstag 19:00 - 20:30 Uhr
  Julius-Kunert-Halle (JKH)

MÄNNLICHE B-JUGEND (Bezirksoberliga)
Alter: 14 - 16 Jahre
Trainer Pierre Korduletsch (0171/5342937)
Training: Dienstag 19:00 - 20:30 Uhr
 Donnerstag 19:00 - 20:30 Uhr
 Julius-Kunert-Halle

MÄNNLICHE A-JUGEND (Bezirksliga)
Alter:  16 - 18 Jahre
Trainer: Stefan Döring (0171/6029822)
Training:  Mittwoch 20:00 - 22:00 Uhr
  Allgäu-Sporthalle Sonthofen
  Donnerstag 20:30 - 22:00 Uhr
 Julius-Kunert-Halle

HERREN II (Bezirksklasse)
Training:  Donnerstag 20:30 - 22:00Uhr
 Julius-Kunert-Halle

HERREN I (Landesliga)
Trainer:  Christian Becker (0171/4062870)
Training:  Dienstag 20:30 - 22:00 Uhr
  Julius-Kunert-Halle (JKH)
 Freitag 20:15 - 22:00
 Julius-Kunert-Halle

trainingszeiten

TRAININGSZEITEN
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Schriftführerin: Sandra Nitzsche
Privat: 08323/969788
Geschäft: 08321/68444
schriftfuehrer@tvimmenstadt.de
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abteilungsleitung

Jugendleiter: Christian vogler
Tel.: 08323/4392
jugendleiter@tvimmenstadt.de

Kassier: Helmut Schellhorn
Privat: 08323/3172
Geschäft: 08323/20-2208
kasse@tvimmenstadt.de 

Abteilungsleiter: Martin Feger
Privat: 08321/787059
Geschäft: 08321/68444
abteilungsleiter@tvimmenstadt.de

2. Abteilungsleiter: 
Reinhold Maderholz
Tel.: 08323/51689
2.abteilungsleiter@tvimmenstadt.de

Stellv. Jugendleiterin: Claudia veit
Privat: 08323/506937
Handy: 0176/83222939
jugendleiter@tvimmenstadt.de

Spielbetriebsorga.: Sabine Bürkert
Geschäft: 0831/540779-53 o. 
Privat: 08323/3797 o. 0172/8541517
spielbetriebsorganisation@
tvimmenstadt.de

Halle & Geräte: Marc Tschaffon
Privat: 08323/506937
Handy: 0179/2288496
halle@tvimmenstadt.de

veranstaltungen/Events:
veit Hennersdorf
Privat: 0179/1430976
event@tvimmenstadt.de

Bastĺs Pilsbar · Salzstr. 8 · Immenstadt · Tel: 08323/7260
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ERFoLGREICHE TvI JUGEND

RAPHAEL RoMMEL
Jahrgang: 1996
Start: mit 6 Jahren
Team: mB-Bol
Auswahlkader: 
Alpenvorland
seit ca. 1 ½ Jahren

LEAH FEGER
Jahrgang: 1998
Start: mit 5 Jahren
Team: wC-BAY
Auswahlkader: 
Alpenvorland
seit 8 Monaten

STEFAN SALGER
Jahrgang: 1996
Start: mit 6 Jahren
Team: mB-Bol
Auswahlkader: 
Alpenvorland seit ca. 
1 ½ Jahren und BHV

BLENDE DEMELEZI
Jahrgang: 1998
Start: mit 5 Jahren
Team: wC-BYl
Auswahlkader: 
Alpenvorland
seit 8 Monaten

FIoNA PoPP
Jahrgang: 1997
Start: mit 5 Jahren
Team: wC-BYl
Auswahlkader: 
Alpenvorland
seit 1 Jahr

FJoLLA DEMELEZI
Jahrgang: 1997
Start: mit 6 Jahren
Team: wC-BYl
Auswahlkader: 
Alpenvorland
seit 2 Jahren

In den letzten Jahren kann der TV Im-
menstadt auch im Bereich der Auswahl-
spieler eine kleine Erfolgsgeschichte 
schreiben. Standen vor 2 Jahren „nur“ 
4 Jugendspieler- und Spielerinnen 
im Kader der Auswahlmannschaft Al-
penvorland, so können die Städtler in 
dieser Saison mit stolzen 7 Jungs und 
Mädels aufwarten. 

Ein Erfolg den sich auch die Vereins-
führung auf die Fahnen schreiben kann, 
denn schon seit einigen Jahren arbeitet 
diese an einer qualifizierten Trainer-
ausbildung, damit die Jugendlichen 
entsprechend gefördert werden. Im 
letzten Jahr wurde dazu eine dezentra-
le Trainerausbildung nach Immenstadt 
und Waltenhofen geholt. So hatten vie-
le Trainer die einmalige Chance, den 
Schein zum C-Trainer direkt vor ort 
zu erweben. Immerhin hieß das 8 Wo-
chenenden im Jahr für die Ausbildung 

aufzubringen. Durch das überwältigen-
de Engagement Einzelner, ist es der 
Abteilungsleitung erstmalig gelungen, 
ab der E-Jugend alle Mannschaften 
von lizenzierten Trainern betreuen zu 
lassen. Eine gute Grundlage um die 
Zahl der Auswahlspieler in den nächs-
ten Jahren noch zu steigern.

Jedoch alle guten Trainer helfen nichts, 
wenn nicht Talent, Ergeiz, und Spass 
am Handballspielen bei den Jugendli-
chen vorhanden wäre. Aber dies alles 
vereinen unsere derzeitigen Auswahl-
spieler- und Spielerinnen, die sich 
neben der Saison jeden 2. Samstag 
im Monat einem gesondertes Trai-
ning, zusammen mit den Besten ihres 
Jahrgangs im Bezirk Alpenvorland, 
unterziehen. Bei Turnieren gegen die 
anderen Bezirksmannschaften haben 
die Jugendlichen die Möglichkeit sich 
für den BHV-Kader zu empfehlen.

NoRA NITZSCHE
Jahrgang: 1997
Start: mit 6 Jahren
Team: wC-BYl
Auswahlkader: 
Alpenvorland
seit 2 Jahren
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WANN? TEAM HEIM GAST
So 18.09.11 12:05 männliche C-Jugend (Bol) TV Immenstadt TSV Weilheim
So 18.09.11 13:30 männliche D-Jugend (Bol) TV Immenstadt TSV Herrsching
So 18.09.11 14:50 männliche B-Jugend (Bol) TV Immenstadt TSV Weilheim
So 18.09.11 16:30 1. Herren (LLS) Tv Immenstadt TSv Schwabmünch.
Sa 24.09.11 17:15 1. Herren (LLS) TuS Fürstenfbr. II Tv Immenstadt 
So 25.09.11 15:00 männliche B-Jugend (Bol) TV Memmingen TV Immenstadt
So 25.09.11 16:30 männliche A-Jugend (BlW) TV Memmingen TSV Sonthofen
Sa 01.10.11 16:20 männliche A-Jugend (BlW) TSV Sonthofen TSV Schongau
Sa 01.10.11 18:00 2. Herren (BKW) TV Immenstadt II TSV Biessenhofen II
So 02.10.11 12:00 männliche D-Jugend (Bol) TV Immenstadt HSG Dietmannsr./Altusried
So 02.10.11 13:15 weibliche B-Jugend (Bol) TV Immenstadt TSV Weilheim
So 02.10.11 14:40 Damen (BKW) TV Immenstadt TSV ottobeuren II
So 02.10.11 16:30 1. Herren (LLS) Tv Immenstadt TSv Unterhaching
Fr 07.10.11 19:30 1. Herren (LLS) Tv Memmingen Tv Immenstadt 
Sa 08.10.11 15:00 2. Herren (BKW) HSG Dietmannsr./Altusried II TV Immenstadt II
So 09.10.11 11:45 männliche C-Jugend (Bol) TSV Schongau TV Immenstadt
So 09.10.11 15:10 weibliche B-Jugend (Bol) SC Weßling TV Immenstadt
Sa 15.10.11 14:50 weibliche B-Jugend (Bol) TV Immenstadt HSG Dietmannsr./Altusried
Sa 15.10.11 16:20 Damen (BKW) TV Immenstadt HSG Dietmannsr./Altusried II
Sa 15.10.11 18:00 2. Herren (BKW) TV Immenstadt II TSV Sonthofen II
So 16.10.11 10:25 männliche A-Jugend (BlW) TSV Sonthofen TSV Mindelheim 
So 16.10.11 11:15 männliche D-Jugend (Bol) HSG Isar loisach TV Immenstadt
So 16.10.11 12:00 männliche C-Jugend (Bol) TV Immenstadt HSG Würm-Mitte
So 16.10.11 13:25 weibliche C-Jugend (BYlS) TV Immenstadt TSV Aichach

spielplan
TvI HANDBALLER(INNEN) SAISoN 2011/2012

 Zu den Auswärtsspielen der 1. Herren fährt unser Fanbus siehe Seite 15

weiter auf Seite 38
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Sicherheit für Sie und Ihre Familie.

Bestmöglich abgesichert und schnellstmöglich
wieder fit: Der neue Unfallschutz der
SIGNAL IDUNA, jetzt mit Doc24 – Ihrem
persönlichen Reha-Manager.
Reden wir darüber!

Gut zu wissen, dass es SIGNAL IDUNA gibt.

Agentur Sabine Bürkert
Westendstr. 9  l  87439 Kempten
Telefon (08 31) 54 07 79 53
sabine.buerkert@signal-iduna.net

93x67mm_Bürkert_UV3.indd   1 25.07.11   16:34

SPIElPlAN 2011/2012

So 16.10.11 14:50 männliche B-Jugend (Bol) TV Immenstadt TSV Sonthofen
So 16.10.11 16:30 1. Herren (LLS) Tv Immenstadt TSv Allach
Sa 22.10.11 18:30 1. Herren (LLS) TSv Indersdorf Tv Immenstadt 
So 23.10.11 13:30 weibliche C-Jugend (BYlS) JSG Friedberg/Dasing/Kissing TV Immenstadt
Sa 29.10.11 15:00 männliche B-Jugend (Bol) Vfl Buchloe TV Immenstadt
Sa 29.10.11 17:00 2. Herren (BKW) SG Kaufb./Neug. II TV Immenstadt II
Sa 29.10.11 18:15 männliche A-Jugend (BlW) TV Waltenhofen TSV Sonthofen 
So 30.10.11 11:00 männliche C-Jugend (Bol) TV Immenstadt TSV Sonthofen
So 30.10.11 14:00 männliche D-Jugend (Bol) SC Uhofen/Germering TV Immenstadt
So 30.10.11 14:50 weibliche C-Jugend (BYlS) TV Immenstadt HSG Würm-Mitte
So 30.10.11 16:30 1. Herren (LLS) Tv Immenstadt TSv Landsberg
So 30.10.11 17:30 Damen (BKW) TSV Pfronten TV Immenstadt
So 06.11.11 16:30 1. Herren (LLS) Eichenauer Sv Tv Immenstadt 
So 06.11.11 16:30 weibliche C-Jugend (BYlS) SV Pullach TV Immenstadt
Sa 12.11.11 14:50 männliche D-Jugend (Bol) TV Immenstadt TuS Fürstenfbr.
Sa 12.11.11 16:20 männliche B-Jugend (Bol) TV Immenstadt SC Uhofen/Germering
Sa 12.11.11 18:00 2. Herren (BKW) TV Immenstadt II TV Waltenhofen
So 13.11.11 10:25 männliche A-Jugend (BlW) TSV Sonthofen TSV Kottern  
So 13.11.11 12:00 männliche C-Jugend (Bol) TV Immenstadt TSV Herrsching
So 13.11.11 13:25 weibliche B-Jugend (Bol) TV Immenstadt TV Waltenhofen
So 13.11.11 14:50 Damen (BKW) TV Immenstadt SG Whofen/Kottern II
So 13.11.11 16:30 1. Herren (LLS) Tv Immenstadt TSv Trudering
Sa 19.11.11 16:00 männliche C-Jugend (Bol) TV Kempten TV Immenstadt
Sa 19.11.11 17:15 1. Herren (LLS) TSv Ismaning Tv Immenstadt 
Sa 26.11.11 11:40 männliche B-Jugend (Bol) SV Pullach TV Immenstadt
Sa 26.11.11 14:00 weibliche C-Jugend (BYlS) VSC Donauwörth TV Immenstadt
Sa 26.11.11 14:30 weibliche B-Jugend (Bol) TSV Peißenberg TV Immenstadt
Sa 26.11.11 14:30 männliche A-Jugend (BlW) TSV Marktoberdorf TSV Sonthofen 
Sa 26.11.11 15:00 männliche D-Jugend (Bol) TV Bad Tölz TV Immenstadt
Sa 26.11.11 16:30 Damen (BKW) TSV Marktoberdorf a.K. II TV Immenstadt
Sa 26.11.11 18:30 2. Herren (BKW) TSV Marktoberdorf II TV Immenstadt II
So 04.12.11 10:25 männliche A-Jugend (BlW) TSV Sonthofen SG Kaufb./Neug.
So 04.12.11 13:25 männliche C-Jugend (Bol) TV Immenstadt TV Bad Tölz
So 04.12.11 14:50 weibliche C-Jugend (BYlS) TV Immenstadt TV Gundelfingen
So 04.12.11 16:30 1. Herren (LLS) Tv Immenstadt TSv Friedberg II
Sa 10.12.11 15:00 Damen (BKW) Vfl Buchloe TV Immenstadt
Sa 10.12.11 19:30 1. Herren (LLS) TSv Niederraunau Tv Immenstadt 
So 11.12.11 10:00 männliche C-Jugend (Bol) SC Gröbenzell TV Immenstadt
So 11.12.11 10:00 männliche D-Jugend (Bol) TSV Weilheim TV Immenstadt
So 11.12.11 13:30 weibliche C-Jugend (BYlS) TSV Haunstetten TV Immenstadt
So 11.12.11 16:00 2. Herren (BKW) TSV oberstaufen TV Immenstadt II
Sa 17.12.11 14:50 weibliche B-Jugend (Bol) TV Immenstadt HSG Isar loisach
Sa 17.12.11 15:30 weibliche C-Jugend (BYlS) TSV Aichach TV Immenstadt
Sa 17.12.11 16:20 Damen (BKW) TV Immenstadt TSV Biessenhofen
Sa 17.12.11 18:00 männliche A-Jugend (BlW) TSV Sonthofen TSV Biessenhofen
So 18.12.11 10:25 männliche C-Jugend (Bol) TV Immenstadt HSG Dietmannsr./Altusried
So 18.12.11 11:50 männliche D-Jugend (Bol) TV Immenstadt SV Pullach
So 18.12.11 13:15 männliche B-Jugend (Bol) TV Immenstadt SG Kaufb./Neug.
So 18.12.11 14:40 2. Herren (BKW) TV Immenstadt II TSV Kottern II
So 18.12.11 16:30 1. Herren (LLS) Tv Immenstadt SC Kissing
Sa 14.01.12 20:00 1. Herren (LLS) TSv Schwabmünch. Tv Immenstadt 
So 15.01.12 13:45 weibliche B-Jugend (Bol) BSC oberhausen TV Immenstadt

 Zu den Auswärtsspielen der 1. Herren fährt unser Fanbus siehe Seite 15
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So 15.01.12 13:45 männliche D-Jugend (Bol) TSV Herrsching TV Immenstadt
So 15.01.12 15:00 männliche C-Jugend (Bol) TSV Herrsching TV Immenstadt
Sa 21.01.12 12:30 männliche D-Jugend (Bol) HSG Dietmannsr./Altusried TV Immenstadt
Sa 21.01.12 14:00 Damen (BKW) TSV ottobeuren II TV Immenstadt
Sa 21.01.12 16:45 männliche A-Jugend (BlW) TSV Schongau TSV Sonthofen 
So 22.01.12 11:15 männliche C-Jugend (Bol) TSV Weilheim TV Immenstadt
So 22.01.12 12:45 weibliche B-Jugend (Bol) TSV Weilheim TV Immenstadt
So 22.01.12 14:30 männliche B-Jugend (Bol) TSV Weilheim TV Immenstadt
So 22.01.12 14:50 weibliche C-Jugend (BYlS) TV Immenstadt JSG Friedberg/Dasing/Kissing
So 22.01.12 16:00 2. Herren (BKW) TSV Biessenhofen II TV Immenstadt II
So 22.01.12 16:30 1. Herren (LLS) Tv Immenstadt TuS Fürstenfbr. II
Sa 28.01.12 18:15 1. Herren (LLS) TSv Unterhaching Tv Immenstadt 
So 29.01.12 10:00 männliche A-Jugend (BlW) TSV Sonthofen TV Memmingen
So 29.01.12 11:35 männliche B-Jugend (Bol) TV Immenstadt TV Memmingen
So 29.01.12 13:00 weibliche C-Jugend (BYlS) TV Immenstadt VSC Donauwörth
So 29.01.12 14:30 weibliche B-Jugend (Bol) TV Immenstadt SC Weßling
So 29.01.12 16:00 männliche C-Jugend (Bol) TV Immenstadt TSV Schongau
So 29.01.12 17:30 2. Herren (BKW) TV Immenstadt II HSG Dietmannsr./Altusried II
Sa 04.02.12 15:30 männliche B-Jugend (Bol) TSV Sonthofen TV Immenstadt
Sa 04.02.12 19:30 2. Herren (BKW) TSV Sonthofen II TV Immenstadt II
So 05.02.12 12:00 männliche C-Jugend (Bol) HSG Würm-Mitte TV Immenstadt
So 05.02.12 13:30 weibliche B-Jugend (Bol) HSG Dietmannsr./Altusried TV Immenstadt
So 05.02.12 15:00 weibliche C-Jugend (BYlS) HSG Würm-Mitte TV Immenstadt
So 05.02.12 15:00 männliche D-Jugend (Bol) TV Immenstadt HSG Isar loisach
So 05.02.12 16:30 1. Herren (LLS) Tv Immenstadt Tv Memmingen
So 05.02.12 16:30 Damen (BKW) HSG Dietmannsr./Altusried II TV Immenstadt
So 05.02.12 18:00 männliche A-Jugend (BlW) TSV Mindelheim TSV Sonthofen 
Sa 11.02.12 14:00 männliche A-Jugend (BlW) TSV Biessenhofen TSV Sonthofen
Sa 11.02.12 15:30 Damen (BKW) TSV Biessenhofen TV Immenstadt
Sa 11.02.12 18:00 1. Herren (LLS) TSv Allach Tv Immenstadt 
So 12.02.12 11:10 männliche D-Jugend (Bol) SV Pullach TV Immenstadt
So 12.02.12 12:15 weibliche B-Jugend (Bol) HSG Isar loisach TV Immenstadt
So 12.02.12 13:30 männliche C-Jugend (Bol) HSG Dietmannsr./Altusried TV Immenstadt
So 12.02.12 16:15 2. Herren (BKW) TSV Kottern II TV Immenstadt II
So 12.02.12 16:30 männliche B-Jugend (Bol) SG Kaufb./Neug. TV Immenstadt
Sa 25.02.12 14:30 männliche C-Jugend (Bol) TSV Sonthofen TV Immenstadt
Sa 25.02.12 16:20 Damen (BKW) TV Immenstadt TSV Pfronten
Sa 25.02.12 18:00 2. Herren (BKW) TV Immenstadt II SG Kaufb./Neug. II
So 26.02.12 10:25 männliche A-Jugend (BlW) TSV Sonthofen TV Waltenhofen 
So 26.02.12 12:00 männliche D-Jugend (Bol) TV Immenstadt SC Uhofen/Germering
So 26.02.12 13:20 männliche B-Jugend (Bol) TV Immenstadt Vfl Buchloe
So 26.02.12 14:50 weibliche C-Jugend (BYlS) TV Immenstadt SV Pullach
So 26.02.12 16:30 1. Herren (LLS) Tv Immenstadt TSv Indersdorf
Sa 03.03.12 12:30 weibliche B-Jugend (Bol) TV Waltenhofen TV Immenstadt
Sa 03.03.12 15:30 männliche B-Jugend (Bol) SC Uhofen/Germering TV Immenstadt
Sa 03.03.12 16:00 1. Herren (LLS) TSv Landsberg Tv Immenstadt 
Sa 03.03.12 16:30 Damen (BKW) SG Whofen/Kottern II TV Immenstadt
Sa 03.03.12 16:45 männliche D-Jugend (Bol) TuS Fürstenfbr. TV Immenstadt
Sa 03.03.12 18:15 männliche A-Jugend (BlW) TSV Kottern TSV Sonthofen 
Sa 03.03.12 20:00 2. Herren (BKW) TV Waltenhofen TV Immenstadt II
So 04.03.12 12:15 weibliche C-Jugend (BYlS) TV Gundelfingen TV Immenstadt
Sa 10.03.12 13:25 männliche D-Jugend (Bol) TV Immenstadt TV Bad Tölz
Sa 10.03.12 14:40 männliche A-Jugend (BlW) TSV Sonthofen TSV Marktoberdorf
Sa 10.03.12 16:20 Damen (BKW) TV Immenstadt TSV Marktoberdorf a.K. II
Sa 10.03.12 18:00 2. Herren (BKW) TV Immenstadt II TSV Marktoberdorf II
So 11.03.12 10:25 männliche C-Jugend (Bol) TV Immenstadt TV Kempten
So 11.03.12 11:55 weibliche B-Jugend (Bol) TV Immenstadt TSV Peißenberg
So 11.03.12 13:20 männliche B-Jugend (Bol) TV Immenstadt SV Pullach
So 11.03.12 14:50 weibliche C-Jugend (BYlS) TV Immenstadt TSV Haunstetten
So 11.03.12 16:30 1. Herren (LLS) Tv Immenstadt Eichenauer Sv
Sa 17.03.12 17:00 männliche A-Jugend (BlW) SG Kaufb./Neug. TSV Sonthofen
So 18.03.12 11:15 männliche C-Jugend (Bol) TV Bad Tölz TV Immenstadt
Sa 24.03.12 18:00 1. Herren (LLS) TSv Trudering Tv Immenstadt 
So 01.04.12 10:35 männliche D-Jugend (Bol) TV Immenstadt TSV Weilheim
So 01.04.12 11:50 männliche C-Jugend (Bol) TV Immenstadt SC Gröbenzell
So 01.04.12 13:15 weibliche B-Jugend (Bol) TV Immenstadt BSC oberhausen
So 01.04.12 14:40 Damen (BKW) TV Immenstadt Vfl Buchloe
So 01.04.12 16:30 1. Herren (LLS) Tv Immenstadt TSv Ismaning 
So 01.04.12 18:00 2. Herren (BKW) TV Immenstadt II TSV oberstaufen
So 14.04.12 15:30 1. Herren (LLS) TSv Friedberg II Tv Immenstadt 
So 22.04.12 16:30 1. Herren (LLS) Tv Immenstadt TSv Niederraunau
So 28.04.12 16:00 1. Herren (LLS) SC Kissing Tv Immenstadt 
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